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Beschlussvorlage 
 
Sitzung Technischer Ausschuss am 05.07.2012  - nicht öffentlich - 
 

 
Sitzung Gemeinderat am 19.07.2012  - öffentlich - 
 

 
 

 
Beschaffung eines feuerwehrtechnischen Aufbaus für ein Löschgruppenfahrzeug (H) 
LF 10/6 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Auftrag für die Lieferung und Montage eines feuerwehrtechnischen Aufbaus wird an die 
 
Firma Schlingmann GmbH & Co.KG, Stievenstr. 9, 49201 Dissen a.T.W. 
 
zum Angebotspreis von 169.780,87 EUR (incl. Mehrwertsteuer) vergeben. 
 
 
 

Erläuterungen: 
 
Am 16.12.2010 hat der Gemeinderat beschlossen, für ein neu zu beschaffendes 
Feuerwehrfahrzeug, den Fahrzeugaufbau an die Fa. Albert Ziegler GmbH & Co.KG zum 
Angebotspreis von 166.748,75 EUR, zu vergeben. 
 
Im Januar 2011 wurde vertragsbedingt eine 1/3 Anzahlung in Höhe von 56.177,92 EUR 
geleistet. Die Anzahlung wurde durch eine Vorauszahlungsbürgschaft der Coface 
Kreditversicherung AG in Mainz abgesichert. Die Auslieferung des fertigen Fahrzeugs wurde 
für den Dezember 2011 angekündigt. 
 
Die Firma Albert Ziegler GmbH & Co.KG hat am 16.08.2011 Insolvenzantrag gestellt. Mit 
Schreiben vom 10.11.2011 wurde die Bürgschaft in Anspruch genommen. 
Die Coface Kreditversicherung AG weigert sich seitdem, die Vorauszahlungsbürgschaft 
auszuzahlen. Zwischenzeitlich wurde Klage beim Landgericht Mainz eingereicht. 
 
Die insolvente Firma Albert Ziegler GmbH & Co.KG und die neue Firma Ziegler Safety GmbH 
& Co.KG sind nicht bereit, den Auftrag unter Berücksichtigung der geleisteten Anzahlung, 
auszuführen. Grundsätzlich bestehen auch Bedenken hinsichtlich der vergaberechtlichen 
Zuverlässigkeit (Bietereignung). 
 
Da das neue Feuerwehrfahrzeug gebraucht wird, wurde im Mai 2012 eine nationale 
Ausschreibung durchgeführt. In Anbetracht des speziellen Fahrgestells, das ja bereits 
vorhanden ist und der ebenfalls schon vorhandenen Fahrzeugbeladung, hat nur die Firma 
Schlingmann ein entsprechendes Angebot abgegeben. 
 
 
 
 



 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Aus dem Haushaltsjahr 2011 stehen noch Haushaltsreste in Höhe von 52.931,95 EUR zur 
Verfügung. Im Haushaltsplan 2012 sind 50.000,- EUR eingeplant. Zusätzlich kommt noch die 
in Anspruch genommene Vorauszahlungsbürgschaft in Höhe von 56.178,- EUR. Da nicht mit 
Sicherheit gesagt werden kann, dass die Vorauszahlungsbürgschaft noch im Jahr 2012 
ausgezahlt wird, werden 57.000,- EUR als überplanmäßige Ausgabe für den 
Nachtragshaushalt 2012 angemeldet. Der dann noch vorhandene Fehlbetrag von 10.670,92 
EUR wird durch Einsparungen bei der Haushaltstelle 2.1310.935000 finanziert. 
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